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Der neue Implantologie-Motor von 
Bien-Air Dental verspricht eine 
präzise und verlässliche Unterstüt-
zung bei Implantatinsertionen. Dr. 
Frank Maier aus Tübingen durfte es 
sechs Monate exklusiv in seiner Ge-
meinschaftspraxis Zahngesundheit 
im Loretto testen.

Herr Dr. Maier, wie kam es zu der 
Zusammenarbeit mit Bien-Air 
Dental? 

Dr. Frank Maier: Bien-Air ist 
mir schon seit Langem als Herstel-
ler hochwertiger Mikromotoren 
sowie Hand- und Winkelstücken 
bekannt. Vor vier Jahren stattete 
Bien-Air einen meiner Workshops 
mit dem iChiropro aus. Die vielsei-
tige, aber einfache Bedienung der 
Chirurgieeinheit über ein Tablet 

begeisterte mich, ebenso die 
genaue Dokumentation des 
Drehmoments. Ich lernte den 
deutschen Niederlassungsleiter 
Peter König kennen und es ent-

wickelte sich ein intensiver Gedan-
kenaustausch zu neuen Behand-
lungstechniken sowie Gerätever-
besserungen. Seit nunmehr zwei 
Jahren betreue ich Augmentations- 
und Implantatkurse der Firma 
Bien-Air.

Sie arbeiten seit 2015 mit dem 
iChiropro von Bien-Air. Was sind 
Ihre Erfahrungen und worin lie-

gen die Unterschiede zum neuen 
Gerät? 

Das iChiropro ist die Ober-
klasse der Chirurgieeinheiten. Es 
lässt keine Wünsche bezüglich Pro-
grammierung, Einbindung und 
Dokumentation offen. Dies bedeu-
tet aber auch, dass das OP-Team 
sich mit dem Gerät auseinanderset-
zen muss. 

Das neue Chiropro ist das Ba-
sisgerät der Firma Bien-Air mit 
einer Konzeption nach dem Motto: 
Einstecken und loslegen. Es ist ein 
sehr robustes, zuverlässiges und 
preiswertes Arbeitsgerät. Die Pro-
grammierung ist übersichtlich und 
der Einsatz erfolgt intuitiv. Das 
Chiropro ist eine universelle Ein-
heit für die Implantatchirurgie, re-
duziert auf die wichtigsten Anfor-
derungen. Meine Mitarbeiterinnen 
schätzen das Gerät nicht zuletzt 
wegen der schnellen Einsatzfähig-
keit und Hygienefreundlichkeit. 

Welches sind für Sie persönlich 
die größten Verbesserungen beim 
neuen Chiropro?

Das Gerät verfügt im Vergleich 
zum Vorgänger über sehr kom-
pakte Abmessungen mit einem gro-
ßen und auch auf Distanz sehr gut 
lesbaren Display mit leicht zu rei-
nigender Glasabdeckung auf der 
Stirnseite. Dadurch ist es platzspa-
rend und kann gut in einem Chi-

rurgie-Cart untergebracht werden. 
Das Gerät ist schnell individuell 
eingestellt. Die Programmierung 
erfolgt intuitiv und sehr einfach 
über einen abnehmbaren und steri-
lisierbaren Drehkopf. Die Bedie-
nung ist komplett handfrei über 
den Fußanlasser möglich. Beson-
ders gut gefällt mir, dass das 
Drehmoment während der Implan-
tatinsertion kontinuierlich ange-
zeigt wird und das maximale 
Drehmoment auf dem Display 
für Dokumentationszwecke stehen 
bleibt. Der neue Mikromotor ver-
fügt über einen guten Durchzug 
und ist nochmal kompakter gewor-
den. Mit dem zugehörigen, leichten 
Winkelstück bildet es eine gut ba-
lancierte Einheit für ergonomi-
sches Arbeiten.

Inwieweit unterstützt das Gerät 
den Behandler bei der Planung 
und Durchführung der Implantat-
insertion?

Es können bis zu fünf Pro-
gramme hinterlegt werden. Für 
jede Stufe kann die Umdrehungs-
zahl, Drehrichtung, Drehmoment-
begrenzung und Flüssigkeitsmenge 
vorgewählt werden. Dadurch lässt 
sich das Gerät schnell auf die Be-
dürfnisse des Behandlers sowie für 
jedes Implantatsystem einstellen. 
Ich persönlich arbeite mit vier Stu-
fen: 1. Implantatbettaufbereitung 
(hohe Umdrehungszahl, hohes 
Drehmoment, viel Irrigation), 
2. Gewindeschneiderrechtslauf (ge -
 ringe Umdrehungszahl, hohes Dreh-
moment, wenig Irrigation), 3. Ge-
windeschneiderlinkslauf, 4. Implan-
tatinsertion (geringe Um dreh ungs-
zahl, begrenztes Drehmoment, ohne 
Irrigation). Diese Programmie-
rung behalte ich für unterschied-
liche Implantatsysteme bei und 
variiere die Umdrehungszahl über 
den Fußanlasser. 

Welche Vorteile bietet die Kombi-
nation aus neuem Mikromotor 
MX-i und Winkelstück CA 20:1, 
die von dem Chiropro-System ge-
steuert wird? 

Das Winkelstück CA 20:1 ist 
meines Wissens das leichteste auf 
dem Markt. Zusammen mit dem 
nochmals verkürzten Mikromotor 
bildet es eine gut balancierte Ein-

heit. Der Motor ver-
fügt über ein maxima-
les Drehmoment von 
70 Ncm. Sehr angenehm 
ist die gute Ausleuchtung 
durch den zweigeteilten 
Lichtleiter. Ein weiteres 
Alleinstellungsmerkmal 
ist die innengeführte 
Irrigation. Dadurch ent-
fallen störende Irrigati-

onsleitungen im Griffbereich und 
die Sicht wird nicht eingeschränkt. 

Wie beurteilen Sie die Effi zienz 
des Geräts insgesamt? 

Insgesamt ist das schlichte und 
auf die Funktion ausgelegte Chiro-
pro ein durchdachtes und zuverläs-
siges Gerät. Geringer Wartungsauf-
wand und geringer Vorbereitungs-
aufwand sparen Zeit. Das Ein-
mal-Irrigationssystem ist sehr 
schnell angebracht und so gestaltet, 
dass zwischen Pumpe und Flüssig-
keit kein Kontakt entsteht. Die ro-
buste Verarbeitung und der hoch-
wertige Antrieb versprechen eine 
lange Lebensdauer.

Für wen eignet sich das Gerät?
Das Chiropro eignet sich für 

jeden, der eine robuste, kompakte 
und einfach zu bedienende Chirur-
gieeinheit sucht. Das Chiropro ist 
auf das Wichtigste reduziert. Auf 
Spielereien wurde verzichtet, ohne 
den universellen Einsatz einzu-
schränken oder die Qualität zu ver-
nachlässigen. Daher eignet sich das 
Chiropro für jeden, der ein zuver-
lässiges Gerät sucht, unabhängig 
von der Erfahrung des Behandlers.

Vielen Dank für das Interview. 
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„Einstecken und loslegen“
Das neue Chiropro wird zur EAO vom 11. bis 13. Oktober in Wien offi ziell vorgestellt.
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